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 „Was ist mit dir?“ – diese Frage kommt Parsi-
val, dem Artusritter aus der mittelalterlichen 
Geschichte von Wolfram von Eschenbach nicht 
über die Lippen. Parsival sieht das Elend des 
Königs, der schwer krank ist. Es drängt ihn, und 
doch fragt er nicht nach dessen Leiden. Erst viel 
später, als gereifter Mensch stellt er bei einer 
erneuten Begegnung dem kranken König die 
menschliche Frage: „Was ist mit dir?“

Vielleicht eine Anregung für die Advents- und 
Weihnachtszeit und ganz bewusst zum Start ins 
Neue Jahr – nachzufragen: „Was ist mit dir“? 
Oder: „Wie geht es dir?“ Und damit sein mit-
leidsfähiges Herz sichtbar zu machen. Heraus-
treten aus dem individualisiert und distanzierten 
Umgang, wo viele Menschen allein und einsam 
in/ mit ihrer Not zurück bleiben. Also eine neue 
Kultur des Miteinanders zu pflegen.

Die Geschichten der Bibel zeigen: Gott ist ein 
mitfühlender Gott¸ ein Gott, der uns Menschen 
sieht. Der sagt: „ICH BIN DA!“  – Das ist nicht nur 
der Name Gottes in der Bibel. Das ist auch sein 
Programm.  

Uns, dem St. Paulus-Team, ist an dieser neuen 
Kultur des Miteinanders gelegen. Wir sind für SIE 
da – ganz menschlich. Kompetent. Bereit für ein 
Gespräch oder einfach zum Zuhören.  Melden 
Sie sich einfach mit Ihrem Anliegen. 

Eine gesegnete Zeit und ein gesundes Neues 
Jahr! • 

Ihr St. Paulus-Team

Bewusstes Miteinander ...
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Pfarramtsbüro

Sabine Schlüter +  
Bärbel Unterköfler (mittwochs) 
Paulusstr. 15 
63741 Aschaffenburg
	06021/42 31 25       06021/42 45 90
 pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
@  www.st-paulus-aschaffenburg.de

Bürozeiten
montags:       11 - 12 Uhr
dienstags:         14 - 16 Uhr 
mittwochs:  10 - 12 Uhr
donnerstags:  15 - 17 Uhr
freitags:  9.30 - 11.30 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE87 7955 0000 0000 3000 20

BIC: BYLADEM1ASA

Gemeindehaus St. Paulus
Boppstraße 17

Pfarrerin Viola Wölfle  
Paulusstr. 15,  
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25

Sprechtermine nach Vereinbarung

Pfarrerin Michelle Schönwald
 06021/44 52 923

Sprechtermine nach Vereinbarung
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Rückblick  

 (Die Bilder sind von M. Schönwald, V. Wölfle und B. Unterköfler)
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KuBuKiMo –  
Körbe flechten
An einem trüben Oktobernachmittag, haben 
wir es uns im Gemeindehaus gemütlich ge-
macht: Insgesamt 25 Kinder, Eltern, Großeltern 
und Teamer_innen kamen zum Körbe flechten.
Nach Kennlernrunde und Spiel haben wir uns 
mit dem Material vertraut gemacht. Die langen 
Holzstängel aus Peddigrohr wurden in Eimern 
mit warmem Wasser eingelegt, damit sie schön 
biegsam sind. Als jeder einen Korbboden 
bekommen hatte, ging es los mit dem Flech-
ten der Körbe. Und wenn es mal schwierige 
Stellen gab, halfen wir uns gegenseitig. Am 
Ende konnten wir stolz unsere unterschiedli-
chen, selbstgemachten Körbe mit nach Hause 
nehmen.
Im Rückblick: Eine tolle Aktion!
Das nächste Mal treffen wir uns am  
26. November 2022 von 14-18 Uhr zum Plätz-
chenbacken um am 25. März 2023 steht der 
nächste KuBuKiMo an. •

Lilo für das KuBuKiMo-Team

Konfi-Freizeit auf der Burg 
Rothenfels 2022 
Freitag nach der Schule ging es los – 16 Kon-
firmandInnen und 6 MitarbeiterInnen machen 
sich auf den Weg zur Burg Rothenfels. Seid lan-
ger Zeit war es endlich möglich – ohne Maske, 
ohne Abstand und schlechtes Gefühl. Und es 
war spitze! Das ist es doch was uns als ChristIn-
nen ausmacht: echte Gemeinschaft.
Und so gab es an diesem Wochenende viel 
zu lachen und neue Freundschaften wurden 
geschlossen. In den Kreativgruppen konnten 
sich die Konfis austoben oder was ganz Neues 
lernen und sich noch intensiver mit Glaubens- 
und Lebensthemen auseinandersetzen. Und so 
manch eine/r kam mit einer kleinen Verände-
rung (und einem großen Schlafbedürfnis) nach 
Hause. •

M. Schönwald
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Jung und junggebliebene Menschen, die 
„sinn-volle“ Gemeinschaft erleben wollen

•	 Instagram + Facebook: @ge.main.schafft  
Infos und „sinn-volle“ Impulse für den Alltag.

•	 Pop-up-Aktion: Kirche in der Stadt am  
14. Januar 2023. Was? Wann? Wo? - Lasst euch 
überraschen und haltet die Augen offen

•	 „Up“-Sacker: Austausch über die wirklich 
wichtigen Fragen im Leben oder einfach nur den 
alltäglichen Un-Sinn am 21. Januar 2023 ab 20 
Uhr in einer Kneipe in A-burg •

#ge.main.schafft

 (Q
ue

lle
: M

. S
ch

ön
w

al
d)

Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottesdienste für 
und mit Kindern. Darum finden bei uns Kindergot-
tesdienste zeitgleich zum Haupt-Gottesdienst statt. 
Und wir feiern Gottesdienste für Groß und Klein. Die 
nächsten Termine: 

•	 22. Januar 2023 um 10.15 Uhr Kindergottesdienst
•	 26. Februar 2023 um 10.15 Uhr Gottesdienst für 

Groß und Klein mit Erinnerung an die Taufe
•	 26. März 2023 um 10.15 Uhr Kindergottesdienst

Kirche mit Kindern in 2023
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Menschen in Paulus
In dieser Reihe stellen wir Ihnen Menschen aus 
der Paulusgemeinde vor. Dieses Mal … Sabrina 
Baumann, ehrenamtliche Mitarbeiterin im Kinder-
gottesdienst und Familiengottesdienst.  
Schön, dass du dir Zeit nimmst, liebe Sabrina! 
Heute stellen wir dir ein paar Fragen. Los geht’s
Was muss man über dich unbedingt wissen?
Ich bin verheiratet und habe 2 wundervolle Töch-
ter. Ich habe in Glattbach meine neue Heimat ge-
funden. Ach ja, mit schönen christlichen Liedern 
berührt man mich.
Mit welchem Essen kann man dich begeistern?
Mit Nudelgerichten, deftige Hausmannsküche 
aber auch mal mit einem bunten Salat. Ich esse 
einfach gerne, am besten in guter Gesellschaft!
Über was hast du in der letzten Zeit so richtig 
herzhaft gelacht?
Bestimmt in Zusammenhang mit Freunden oder 
meinen Kindern, konkret kann ich es aber nicht 
sagen.
Stell dir vor: Du dürftest eine Woche mit jeman-
dem tauschen? Wer wäre das – sei es auch nur 
zum Spaß?
Wenn es nur für kurze Zeit ist, vielleicht mit einer 
der Bridgerton-Schwestern während der Ballzeit. 
Schöne Kleider, glamouröse Bälle und Bedienste-
te die sich um alles kümmern. 😉 
(Bridgerton ist eine US-amerikanische Fernsehse-
rie, die am 25. Dezember 2020 ihre Premiere bei 
Netflix hatte. Sie basiert auf Julia Quinns gleich-
namiger Romanreihe, die in der High Society im 
frühen 19. Jahrhundert spielt.)

Wie war das bei dir: Wie bist du Christin gewor-
den?
Ich bin gefühlt schon immer Christin, nur mein 
Glauben ist gewachsen bzw. hat sich verändert.
Ein Buch, das dich neben der Bibel besonders 
voran gebracht hat?
Ich lese unheimlich gerne, aber eher zur Entspan-
nung - Herzschmerz, andere Kulturen, Familien, 
Meer.
Was glaubst du ist die größte Herausforderung 
für Christen im 21. Jahrhundert?
Ich glaube, dass der Glaube in der schnelllebigen 
Zeit keinen festen Platz hat. Es wird wahrschein-
lich immer schwerer für sie einen Platz zu finden. 
Und Kirche hat eher einen „schlechten Ruf“. 
Dadurch wird sie immer mehr zu einem Exoten.
Wer oder was ist für dich ein Vorbild im Glauben?
Schwierig ... es gibt viele Menschen die mich 
im Glauben inspirieren, aber ich könnte keine 
bestimmte Person hervorheben. Vorbilder sind 
irgendwie auch meine Kinder die ganz selbstver-
ständlich und ohne Zweifel glauben.
Wem möchtest du an dieser Stelle einmal ganz 
besonders „Danke“ sagen?
Allen die immer wieder ein offenes Ohr und gute 
Worte für mich haben. Danke!

Vielen Dank für deine Zeit und deine Antworten! 
Danke, dass du in unserer Gemeinde bist, liebe 
Sabrina! •

M. Schönwald 
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„Auf den Kopf fällt mir die Decke“ –  
So hört man viele zur Zeit sagen 
und aus der öden Fernsehecke 
nach kreativem Ausweg fragen.
Ja, Langeweile stellt sich oft ein, 
trifft man sich telefonisch nur noch heute. 
Auch am Computer spielt man meist allein. 
Doch, aufgepasst! Es gibt noch Freude: 
Jeden Monat ein paar schöne Stunden 
im Gemeindehaus bei uns in Damm. 
Dort kommen wir in froher Runde 
Bei Kaffee, Tee und Kuchen zusamm`n. 
Ein Tapetenwechsel der besond`ren Art;  
bei Plausch an schön dekorierten Tischen 
mit Sang und Klang und Referat 
Und Gelegenheit, sich einzumischen. 
Nun gilt`s, die nächsten Termine vorzumerken; 
auch an Nachbarn und Bekannte zu verraten, 
um unseren „Senioren-Kaffee“ zu verstärken. 
Und zu diesem sei herzlich eingeladen. 

Von H. Fleckenstein

Unsere Treffen finden monatlich, jeweils montags
 von 14:30 – 16:00 statt. 

Hier die nächsten Termine: 
05. Dezember 2022

Thema: „Ein Fest, das sich Weihnachten nennt…
Referent: H. Fleckenstein

16. Januar 2022 
Thema: zur Zeit der Drucklegung noch offen

Für das leibliche Wohl sorgt unser Kuchen-Team. – 
Vielen Dank vorab! Wir freuen uns auf SIE! •

V. Wölfle für das Gemeindekaffee-Team 

Seniorenkaffee

Der Musikverein 1975 Glattbach e.V. freut 
sich Ihnen am Samstag, 

den 3.12.2022 um 17:00 Uhr 
in der Pauluskirche eine vielfältige, musikali-
sche Mischung zum Advent und zur Jahreszeit 
präsentierten zu dürfen. Wie von den Gemein-
defesten gewohnt werden wir dabei, gemäß 
unserem Verständnis von abwechslungs-
reicher und hörenswerter Blasmusik, durch 
verschiedene Epochen und Themen streifen.
Lassen Sie sich inspirieren ausgehend von 
bekannten Adventsliedern bis zu moderneren 
Bearbeitungen zum Thema Frieden. 
Über allem steht der Wunsch Ihnen eine Stun-
de der Entspannung und Ruhe zu geben.
Sollte dabei das ein oder andere Bein mitwip-
pen umso besser. 
Das Konzert findet unter der bewährten Lei-
tung von Michael Ebert statt. 
Lassen Sie sich uns gemeinsam auf die ver-
bleibende Advents- und kommende Weih-
nachtszeit einstimmen. •

J. Lebert, 1. Vorstand
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Musikalische Stunde 
zum Advent
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Allianzgebetswoche 2023
Joy – «damit meine Freude sie 
ganz erfüllt» 
Mehr als einmal berichtet die Bibel von einem 
Apostel Paulus, der in Bedrängnis, Leid und 
Schwachheit Freude empfindet. Und er fordert 
auch uns dazu auf: «Freuet euch!» Gesagt, getan? 
Zum Beispiel dann, wenn wir am Morgen mit 
Schmerzen aufstehen und uns mehr schlecht als 
recht durch den Tag quälen. […] – Wenn wir am 
Grab eines geliebten Menschen stehen und uns 
zurücksehnen nach seiner wohltuenden Gegen-
wart. Ja, auch in solch widrigen Umständen fordert 
Gottes Wort durch Paulus‘ Briefe uns auf, dass wir 
uns freuen sollen. […]
Tatsächlich schaffen wir das nicht auf Knopfdruck, 
so sehr wir uns darum bemühen mögen. Wenn wir 
uns aber ergreifen lassen von Gottes Liebes- und 
Erlösungstat durch Tod und Auferstehung von 
Jesus Christus, dann kommt die Freude unwei-
gerlich über uns. Oder anders gesagt: dann ist 
Ostern nicht nur ein Tag im Jahr, sondern jeden 
Tag unseres Lebens.
In der Allianzgebetswoche 2023 gehen wir dem 
Geheimnis eines solch österlichen Lebens auf die 
Spur, indem wir uns täglich mit einer anderen Fa-
cette der christlichen Freudenbotschaft befassen.
9. Januar 2023 19.30 Uhr Pauluskirche  
„Freude an Jesus Christus“
10. Januar 2023 19.30 Uhr Christuskirche  
„Freude als Frucht des Heiligen Geistes“
11. Januar 2023 19.30 Uhr Gemeinde Gottes  
„Zur Freude geschaffen“
12. Januar 2023 19.30 Uhr Kirche für A‘burg 
„Freude im Miteinander“

13. Januar 2023 19.30 Uhr Baptisten -Gemeinde 
„Freude über die Erlösung“ •

11.

„Singen macht Noten lebendig und schafft sie 
jedesmal neu.“ (Verf. Unbekannt)  
Deshalb: Ein herzliches Willkommen an alle, die 
Freude am Singen haben.  
Das sind unsere Probentermine: 

6. 12. 2022 sowie 10. 01. 2023, 17.01., 24.01. 
jeweils von 18:45  - 20: 00 Uhr.

Bitte auch schon den 28.01. für die Generalprobe 
sowie den 29.01.2023, 10: 15 Uhr für den Auftritt 
im Gottesdienst freihalten. 
Wir bitten um regelmäßige Teilnahme bei den 
Proben. Unsere Treffen finden weiterhin in der St. 
Pauluskirche statt. Der Klang ist einfach schöner 
und evt. Abstandsregeln können besser eingehal-
ten werden. •

 S. Reinschmidt, Chorleitung; C. Herwig

Projektchor St. Paulus

Wir heizen ANDERS - Aber wir heizen! 
Im Gemeindehaus und in der Krypta haben 
wir eine Raumtemperatur von 19 Grad Celcius 
– entsprechend der Empfehlung unserer 
Landeskirche. 
Für die Pauluskirche gilt: Die Bankheizungen 
sind WÄHREND des Gottesdienstes angestellt. 
Zudem empfehlen wir: ziehen Sie sich am 
besten warm an. Selbstverständlich können 
Sie - bei Bedarf - auch IHRE Decke mitbringen. 
Für alles Weitere sorgen wir – dass Sie mit 
guten Gedanken gestärkt und ermutigt in die 
neue Woche gehen. •

Ihr St. Paulus-Team
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Evangelische öffentliche 
Bücherei St. Paulus

Willkommen in der Bücherei von St. Paulus!
Die Bücherei steht allen offen, auch neue Leser 
sind herzlich willkommen. Die Ausleihzeit beträgt 
vier Wochen, die Ausleihe ist kostenfrei. Die Büche-
rei befindet sich im 1. Stock des Gemeindehauses 
in der Boppstraße 17.
Wir freuen uns, dass nach der pandemiebedingten 
Zwangspause, die Schulklassenausleihe wieder 
begonnen hat. Im Rahmen einer Unterrichtsstunde 
besuchen die unteren Klassenstufen der Dalberg-
schule die Bücherei. Nach einer einmaligen kurzen 
Einführung in den Büchereibetrieb, kann sich jede 
Schülerin und jeder Schüler ein Buch ausleihen. 
Einen Monat später erfolgt, wieder im Rahmen ei-
ner Schulstunde, die Rückgabe und Neuausleihe. 
Die Termine sind eng mit der Schulleitung und den 
Lehrerinnen und Lehrern abgestimmt. In diesem 
Schuljahr dürfen wir insgesamt 11 Schulklassen be-
grüßen. Wir freuen uns sehr über das Interesse und 
hoffen, viele Kinder langfristig und dauerhaft für 
Bücher im Allgemeinen und das Lesen begeistern 
zu können. 
Das klingt interessant für Sie und Sie möchten bei 
der Schulklassenausleihe dabei sein? Wir freuen 
uns über personelle Unterstützung. Sprechen Sie 
uns gern während der Öffnungszeiten an. 
Unsere Öffnungszeiten: 

sonntags  von 11:00 – 12:30 Uhr

mittwochs  von 15:00 – 16:30 Uhr  
(außer in den Schulferien)
An bundeseinheitlichen Feiertagen geschlossen.

Auf dem obigen Bild ist unser derzeitiges Bü-
chereiteam abgebildet. Von links nach rechts: 
Jutta Grundmüller, Peggy Hildebrand, Karin 
Kohl, Gudrun Hofmann, Vera Schulze und An-
gelika Wendler.
Nicht mehr mit dabei ist Ramona Wild. Sie 
ist im Oktober aus dem Team ausgeschie-
den. Wir möchten die Gelegenheit nutzen 
uns auch in diesem Rahmen noch einmal 
ganz herzlich für ihre Mitarbeit zu bedan-
ken. Alles Gute für Dich, Ramona, es war 
schön mit dir!

Zum Abschluss noch zwei Buchempfehlun-
gen:
•	 „Der Torwächter“  

von Markus Stromiedel:  
Ein unheimlicher Hochhausturm mit-
ten in der Stadt. Lauernde Augen über-
all und plötzlich steht die Zeit still. Si-
mon kommt seinem Erbe als Torwächter 
auf die Spur und findet überraschend 
Verbündete. Ein mitreißendes Fanta-
sy-Abenteuer ab 12 Jahre

•	 „Ohne Schuld“  
von Charlotte Link:  
Wieso versucht ein völlig fremder Mann, 
Xenia auf einer Zugfahrt zu erschießen? 
War es Zufall oder hat es am Ende mit 
dieser uralten Geschichte zu tun? Und 
warum wird ein Anschlag auf eine all-
seits beliebte Lehrerin verübt, bei dem 
sie schwerstverletzt wird? Charlotte Link 
gelingt es wieder meisterhaft, scheinbar 
lose Handlungsfäden miteinander zu 
verknüpfen – Spannung pur!

Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch. •
 Ihr/Euer Büchereiteam
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